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E D I T O R I A L

G E S C H Ä F T S Z E I T E N  U N D  A N S P R E C H PA R T N E R

Geschäftszeiten: 

Mo. bis Do.	 8.00 – 16.30 Uhr

Fr.	 8.00 – 12.30 Uhr

Notdienst:	 0170 7762707

Fr.	 12.30 – 18.00 Uhr

Sa. bis So.	 8.00 – 18.00 Uhr

Feiertage	 8.00 – 18.00 Uhr

Die Anforderung des Notdienstes sollte auf folgende 
Schadensfälle begrenzt bleiben, da dem Besteller/ 
Auftraggeber sonst die entstandenen Kosten in  
Rechnung gestellt werden müssen:

•	Totalausfall der Heizung bei Minustemperaturen
•	Rohrbruch
•	Stromausfall in der gesamten Wohnung 
		 oder im gesamten Haus
•	Rohrverstopfung mit Überschwemmungsgefahr

Geschäftsführung:	
Heinz-Helmut Steege	
Tel. 05721 8001-27	
h-h.steege@wohnbau-shg.de

Empfang / Vermietung:	
Mareike Homeier	
Tel. 05721 8001-10	
m.homeier@wohnbau-shg.de

Vermietung:	
Jacqueline Kellermann	
Tel. 05721 8001-13	
j.kellermann@wohnbau-shg.de

Mietbuchhaltung /  
Nebenkostenabrechnung
Anna Wiesiolowski	
Tel. 05721 8001-14	
a.wiesiolowski@wohnbau-shg.de

Wohnungsabnahmen/-übergaben: 
René Banser	
Tel. 05721 8001-12	
r.banser@wohnbau-shg.de

Mietzahlung / Mahnwesen:
Jacqueline Kellermann	
Tel. 05721 8001-13	
j.kellermann@wohnbau-shg.de

Wann und wie Sie uns am besten erreichen:
Technik:	
René Banser	
Tel. 05721 8001-12	
r.banser@wohnbau-shg.de
 
Mathias Stecker	
Tel. 05721 8001-19	
m.stecker@wohnbau-shg.de 

Finanzbuchhaltung:
Gabriela Lührßen
Tel. 05721 8001-25	
g.luehrssen@wohnbau-shg.de

Carsten Strasdat
Tel. 05721 8001-26
c.strasdat@wohnbau-shg.de

Anfragen zur Gästewohnung:	
Jacqueline Kellermann	
Tel. 05721 8001-13	
j.kellermann@wohnbau-shg.de

Mareike Homeier	
Tel. 05721 8001-10	
m.homeier@wohnbau-shg.de

Liebe Leserinnen und Leser,

gerade ist das letzte spannende Projekt rund um die Neubauten Am 
Nordwall 1 sowie Krumme Straße 35 erfolgreich abgeschlossen, schon 
geht es mit dem nächsten Vorhaben weiter. Gemeint sind unsere Pläne 
für eines unserer Mehrfamilienhäuser in Stadthagen, die wir Ihnen auf  
Seite 3 vorstellen.

Und auch darüber hinaus geht es in dieser Ausgabe wieder um das  
aktuelle Geschehen bei der WohnBau. So freuen wir uns unter anderem 
über zweifache Verstärkung für unser Team und haben einen neuen  
Fotowettbewerb für unsere Mieterinnen und Mieter ins Leben gerufen. 
Mehr dazu auf den folgenden Seiten.

Falls Sie übrigens erst seit Kurzem bei der WohnBau leben oder sich  
schon immer einmal ein genaueres Bild von unserer Arbeit machen  
wollten, empfehle ich Ihnen einen Blick in unser Titelthema auf den  
Seiten 4 bis 5. Ganz nach dem Motto „Die WohnBau stellt sich vor“  
geben wir dort gesammelt Einblicke in unsere Tätigkeitsfelder, unseren 
Bestand und unser Team.

Viel Freude beim Reinlesen und einen schönen Sommer wünscht

Ihr Heinz-Helmut Steege
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I N  E I G E N E R  S A C H E

Neues Projekt in Stadthagen geplant

In den kommenden Monaten werden wir unser Sechsfamilienhaus in der Büschingstraße 39 in 
Stadthagen modernisieren und sanieren. Geplant ist die Erneuerung der gesamten Haustechnik, 
der Bäder und des Dachstuhls. 

Zusätzlich zu den bestehenden Zwei- und Dreizimmerwoh-
nungen, die sich vom Erdgeschoss bis ins zweite Ober-
geschoss verteilen, kommen zwei neue Wohnungen im 
Dachgeschoss hinzu. 

Abst.
0.98 m²

TH DG
3.71 m²

W7
ca. 65 m² Wohnen/Essen/Kochen

30.95 m²

Schlafen
13.65 m²

7.35 m²

6.26 m²
Wohnen/Essen/Kochen
30.80 m²

Schlafen
13.65 m²

Abst.
0.98 m²

7.35 m²

Grundriss DachgeschossGrundriss Dachgeschoss

H = 2.00m

H = 1.00mH = 1.00m

H = 2.00m
H = 2.20m H = 2.20m

Eingang
7.32 m²

Bad

Dachterrasse
8.79 m² (1/2 = 4.40 m²)

Eingang

Dachterrasse
6.82 m² (1/2 = 3.41 m²)

W8
ca. 62 m²

Bad
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H = 1.35m
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55 /84cm

R W A
93 /144cm
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Ansicht Westen

Diese werden jeweils zwei Zimmer mit offenem Wohnküchen-
bereich und eine Wohnfläche von circa 62 Quadratmetern 
haben. Zur Ausstattung gehören außerdem je ein Bad und ein 
Wintergarten.

Ansicht Westen

Grundriss Dachgeschoss



UNSERE TÄTIGKEITEN

Der Landkreis Schaumburg-Lippe gründete die WohnBau gemeinsam mit den Städten 
und Gemeinden des Kreises damals vorrangig, um die Wohnungsnot nach dem Krieg 
zu lindern. Das spiegelt sich noch heute in unseren Tätigkeiten wider:

* 	 Verwaltung und Bewirtschaftung unseres Bestandes  
	 (854 Wohnungen und 3 Gewerbeeinheiten)

* 	 Fremdverwaltung (243 Wohnungen)

* 	 Neubau- sowie Modernisierungstätigkeiten

* 	 Wohnberatung und weitere Serviceleistungen
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T I T E L T H E M A

Seit 1950 – also seit fast 75 Jahren – versorgt die WohnBau die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises Schaumburg 
mit preisgünstigem Wohnraum. Dabei spielt gutes Wohngefühl 
seit jeher eine zentrale Rolle. Welche Tätigkeitsfelder umfasst 
unser Arbeitsalltag aber genau? Über welche Gemeinden und 
Städte erstreckt sich unser Bestand? Und wie setzt sich unser 
Team zusammen? Auf diese Fragen möchten wir heute einmal 
im Detail eingehen.

Wir über uns

Die WohnBau stellt sich vor
UNSER BESTAND

Ob Singles, Paare, Familien oder 
Seniorinnen und Senioren – wir 
bieten verschiedenen Zielgruppen 
Mietwohnraum zu den zu ihnen 
passenden finanziellen Möglich-
keiten. Aktuell verteilt sich unser 
Wohnungsbestand wie folgt.

UNSER TEAM

Unserem vielseitigen Auftrag 
können wir vor allem dank un-
seres breit aufgestellten Teams 
erfolgreich nachkommen. Ak-
tuell sind bei uns zwölf Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ange-
stellt, die alle individuelle Kom-
petenzen und Schwerpunkte 
mitbringen. Was unsere Team-
mitglieder vereint, ist das Stre-
ben, gemeinsam für guten 
Wohnraum zu fairen Preisen 
einzustehen.

AUHAGEN
12 WE

HESPE
6 WE

HELPSEN
12 WE

STADTHAGEN
575 WE

RODENBERG
6 WE

NIENSTÄDT
4 WE

OBERNKIRCHEN
100 WE

BÜCKEBURG
77 WE

AHNSEN
6 WE

BAD EILSEN
30 WE

RINTELN
13 WE

SACHSENHAGEN
13 WE



*NOTIZEN aus der Nachbarschaft.  5

T I T E L T H E M A

AUHAGEN
12 WE

HESPE
6 WE

HELPSEN
12 WE

STADTHAGEN
575 WE

RODENBERG
6 WE

NIENSTÄDT
4 WE

OBERNKIRCHEN
100 WE

BÜCKEBURG
77 WE

AHNSEN
6 WE

BAD EILSEN
30 WE

RINTELN
13 WE

SACHSENHAGEN
13 WE

Ahnsen: 	 6 Wohnungen mit je circa 87 Quadratmetern und  
	 drei Zimmern, Baujahr 1993, ruhige Lage für Familien

Auhagen: 	 12 Wohnungen mit je circa 54 bis 66 Quadratmetern  
	 und zwei Zimmern, Baujahr 1993, ruhige Lage

Bad Eilsen: 	 30 Wohnungen mit je circa 46 bis 75 Quadratmetern und  
	 zwei bis vier Zimmern, Baujahre 1962 bis 1966, ruhige Lage 	
	 sowohl für Senioren als auch Familien

Bückeburg: 	 77 Wohnungen mit je circa 50 bis 76 Quadratmetern und  
	 ein bis vier Zimmern, Baujahre 1950 bis 1993, zentrale Lage, 	
	 überwiegend für Senioren

Hespe: 	 6 Wohnungen mit je circa 80 bis 98 Quadratmetern und  
	 drei bis vier Zimmern, Baujahr 1995, ruhige Lage für Familien

Helpsen: 	 12 Wohnungen mit je circa 63 bis 66 Quadratmetern  
	 und zwei Zimmern, Baujahre 1991 bis 1992, ruhige Lage

Nienstädt: 	 4 Wohnungen mit je circa 58 Quadratmetern und  
	 drei Zimmern, Baujahr 1985, ruhige Lage

Obernkirchen: 	 100 Wohnungen mit circa 41 bis 86 Quadratmetern und 		
	 zwei bis vier Zimmern, Baujahre 1951 bis 1993,  
	 ruhige und zentrale Lagen

Rinteln: 	 13 Wohnungen mit je circa 46 bis 102 Quadratmetern und  
	 ein bis vier Zimmern, modernisiert 2008,  
	 ruhige sowie zentrale Lage

Rodenberg: 	 6 Wohnungen mit je circa 63 bis 66 Quadratmetern und  
	 zwei Zimmern, Baujahr 1992, ruhige, zentrale Lage

Sachsenhagen:	 13 Bungalows mit je circa 78 bis 93 Quadratmetern und  
	 zwei bis drei Zimmern, Baujahr 2018, ruhige Lage, für Senioren

Stadthagen: 	 575 Wohnungen mit je circa 33 bis 113 Quadratmetern und  
	 ein bis vier Zimmern, Baujahre 1954 bis 2023,  
	 ruhige und zentrale Wohnlage

Heinz-Helmut Steege
Geschäftsführung

Mareike Homeier
Empfang/Vermietung

Jacqueline Kellermann 
Vermietung/Mahnwesen

Anna Wiesiolowski
Mietenbuchhaltung

Gabriela Lührßen 
Finanzbuchhaltung

Carsten Strasdat
Finanzbuchhaltung

René Banser
Technik

Mathias Stecker
Technik

Andreas Steege
Regiebetrieb

Alexander Hermann
Regiebetrieb

Axel Jahrmann
Regiebetrieb

Johanna Brinck
Auszubildende



A U S  D E R  M I TA R B E I T E R S C H A F T

Neuigkeiten aus unserem Team

Herr Carsten Strasdat wurde durch eine Anzeige auf die WohnBau 
aufmerksam und übenimmt seit dem 01.01.2024 gemeinsam mit  
Gabriela Lührßen unsere Finanzbuchhaltung. Zu seinen täglichen 
Aufgaben gehört die Bearbeitung von Eingangsrechnungen und 
die Buchung von aktuellen Geschäftsvorgängen. Das bisherige Fazit 
unseres Kollegen, der in seiner Freizeit gerne Sport treibt und Doppel-
kopf spielt: „Ich schätze es, in ein Team gekommen zu sein, das von 
viel Erfahrung und gegenseitiger Unterstützung geprägt ist.“

Schon am 01.11.2023 durften wir Frau Anna Wiesiolowski bei 
der WohnBau begrüßen. Sie ist im Bereich Mietenbuchhaltung 
und Nebenkostenabrechnung angestellt. Dort ist sie unter 
anderem für das Prüfen von Rechnungen und die schriftliche 
sowie telefonische Korrespondenz mit unseren Mietern und 
Versorgern zuständig. Frau Wiesiolowski verbringt ihre Freizeit 
am liebsten mit ihrer Familie und ihrem Hund, würde gerne 
Klavier spielen lernen und lebt nach dem Motto „Ein Tag ohne 
Lachen ist ein verschwendeter Tag.“
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Wir trauern um unseren Kollegen 
Thomas Bensch, der vor Kurzem 
unerwartet verstorben ist. 

Seit 1995 war Herr Bensch als  
Gas- und Wasser-installateur  
in unserem Team tätig

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Abschied nehmen
Herr Alexander Hermann ist nun seit zehn Jahren als Maler 
bei der WohnBau angestellt. Ein tolles Jubiläum, zu dem 
wir hiermit herzlich gratulieren.

Gratulation!

Im Januar 2024 hat Frau Rabea Schröder ihre 
Ausbildung zur Immobilienkauffrau bestan-
den. Aktuell macht Frau Schröder ein halbes Jahr 
Work and Travel in Australien, danach wird sie  
Architektur studieren. Wir gratulieren ganz herzlich!

Alles Gute!

Bereits im Dezember 2023 nahmen wir Abschied von Frau Elke Bauwe, die auf eigenen Wunsch 
sich einem neuen Lebensabschnitt zuwenden möchte. Wir verstehen, dass es Zeit ist, neue  
Wege zu beschreiten, aber wir werden sie dennoch als Kollegin vermissen. Frau Bauwe hat 
ihren persönlichen Beitrag zu diesem Unternehmen geleistet, wobei ihre Arbeitsmoral, Disziplin 
und Engagement über 24 Jahre hinweg stets vorbildlich waren. Wir wünschen ihr für ihre wei-
tere Zukunft alles Gute!

Vielen Dank!

Herzlich willkommen!

Schön, dass Sie da sind
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A U S  D E R  M I E T E R S C H A F T

Bitte geben Sie aufeinander acht
Leider beobachten wir hin und wieder, dass Mieterinnen und Mieter recht isoliert leben und in ihren 
Wohnungen vereinsamen. Wenn diese daheim stürzen oder einen Schwächeanfall haben, bleibt Hilfe 
oft tagelang aus.

Darum bitten wir ausdrücklich: Machen Sie sich mit Ihren 
Nachbarinnen und Nachbarn vertraut und geben Sie 
aufeinander acht. Ein kurzer Austausch im Treppenhaus 
reicht womöglich, um der älteren Dame oder dem äl-
teren Herren von gegenüber den Tag zu verschönern. 

Das ABC der Wohnung

Weiter geht es mit wissenswerten Informationen rund um den Wohnalltag. Dieses Mal dreht sich alles 
um die Buchstaben G und H.

G wie Grillen

Der Sommer steht vor 
der Tür und die Grill-
saison hat begonnen. 
Denken Sie aus Sicher-
heitsgründen bitte 
daran, dass das Grillen 
mit festen oder flüssigen 
Brennstoffen auf Bal-
konen, auf Loggien und 
auf unmittelbar am Gebäude liegenden Flächen nicht 
gestattet ist. Mit einem Elektrogrill und etwas Rücksicht 
auf die Nachbarn sind Sie dagegen gut beraten.

H wie Hausrat und  
Haftpflicht

Der Abschluss einer 
privaten Hausratver-
sicherung und einer 
Privathaftpflichtversi-
cherung ist Bestandteil 
Ihres Mietvertrages. Die 
Hausratversicherung 
sollte unbedingt Elementar- und Glasschäden abdecken 
– auch wenn es um Ceranfelder geht. Bei der Haftpflicht-
versicherung ist dagegen besonders an Schlüssel und 
Schließanlage zu denken. Warum das Ganze? Beide 
Versicherungen bewahren Sie im Fall der Fälle vor großen 
finanziellen Sorgen.

Seien Sie außerdem aufmerksam, wenn sich ein Hausbe-
wohner lange nicht sehen lässt und sein Briefkasten immer 
voller wird. In solchen Situationen gerne an der Wohnungs-
tür klopfen und gegebenenfalls uns oder die Polizei infor-
mieren.

Haftpflicht

Hausrat

R AT G E B E R
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Crunchy

Kartoffelsalat

8 *NOTIZEN aus der Nachbarschaft.

U N S E R  T I P P

Wer Reinigungsmittel selbst anfertigt, schont  
die Umwelt und spart Geld. Hier stellen wir zwei  
unserer Favoriten vor, die schnell hergestellt  
und effektiv sind.

Alleskönner Natron –
zum Auffrischen von Teppichen
Natron entfernt neben Schmutz auch Gerüche. 

Reinigungsschaum mit 
Abperl-Effekt

Selbst hergestellte  
Putzmittel

Herstellung:
Alles unbedingt in der 
oben genannten Rei-
henfolge in einem Gefäß 
zusammengeben. So ent-
steht eine „Zauberpaste“, 
die für Armaturen, Spülen 
und das komplette Bade-
zimmer geeignet ist.

Sie benötigen:

* 20 ml Klarspüler

* 1 EL Natron

* 1 TL Spülmittel

* 40 ml Essigessenz

* Gefäß Ihrer Wahl

Trägt man Natron auf und besprüht es mit Wasser, 
so kann es tief in die Fasern eindringen und Was-
serlösliches sowie Fettiges einfach entfernen. 

Und so geht‘s:

* Natron aufstreuen

* mit weicher Bürste leicht  
einreiben

* mit etwas Wasser  
besprühen

* mindestens 30 Minuten 
	 einwirken lassen

* abklopfen und absaugen

Wie wir Ihnen in einem Anschreiben mitgeteilt haben,  
ändert sich das Telekommunikationsgesetz (TKG).  
Hier beantworten wir die drei häufigsten Fragen zu diesem 
Thema.

Infos zur TV-Umstellung

Warum erfolgt die Umstellung erst zum 1. Januar 2025?
Der Zuschlag für SAT/Kabelgebühr wird bei der WohnBau 
nicht mit den Nebenkosten abgerechnet und stellt somit 
eine Individualvereinbarung dar. Da der Ausbau des Glas-
fasernetzes in Schaumburg noch nicht vollständig erfolgt 
und die Umstellung so kurzfristig nicht umsetzbar ist, emp-
fehlen wir die Änderung erst zum 1. Januar 2025. Damit 
gewährleisten wir weiterhin den gewohnten Fernsehemp-
fang. 

Was ändert sich?
Die Neuerung des Telekommunikationsgesetzes sorgt  
unter anderem für eine Änderung bei der Abrechnung 
Ihres Fernsehempfangs. Die Mieter müssen eigenverant-
wortlich einen Vertrag abschließen.

Was müssen Sie tun?
Um Fernsehen schauen zu können, müssen Sie zum  
1. Januar 2025 einen eigenen Vertrag abschließen –  
ähnlich wie für Strom und Telefon. Die Kosten sind an  
den Versorger zu zahlen. Selbstverständlich können  
Sie den Anbieter frei wählen. 

Wir empfehlen die ANTEC Servicepool GmbH, mit der  
wir Sonderkonditionen ausgehandelt haben.

ANTEC Servicepool GmbH
Berckhusenstraße 25
30625 Hannover
0511 270903-70
info@antec-servicepool.de
www.antec-servicepool.de

Verstopfte Abflüsse mit Natron 
und Essig reinigen
Zwei Esslöffel Pulver direkt in den Abfluss geben, 
eine halbe Tasse Essig oder Essigessenz hinter-
hergeben, einwirken lassen, mit viel heißem bis 
kochendem Wasser nachspülen.
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Zutaten:

* �1 Paprika

* �1 rote Zwiebel

* �2 gekochte Eier

* �2 Lauchzwiebeln

* �3 Gewürzgurken

* �1 kg Kartoffeln Drillinge

* �etwas Olivenöl

* Paprikapulver, Salz und 
Knoblauch
 

Dressing:

* �8 EL (griechischer) Joghurt

* �2 EL Senf

* �4 EL Mayonnaise

* �½ Tüte Knorr Küchenkräuter

* �Pfeffer

* �Knoblauch

* �Salz

* �1 Schuss Zitrone

* �etwas Petersilie (oder Dill)

Anleitung:
1.	 Drillinge waschen und kochen und auf einem Blech zerquetschen. 

Hierfür eignet sich ein großes Glas.
2.	 Die Kartoffeln mit Olivenöl bestreichen und nach Geschmack würzen. 

Ich nehme immer Paprikapulver, Salz und Knoblauch.
3.	 Die Kartoffeln bei 180 Grad ca. 20 Minuten backen bis sie knusprig 

sind.
4.	 Paprika, Zwiebel, Lauchzwiebeln, gekochte Eier und Gewürzgurken in 

kleine Würfel schneiden.
5.	 Die Zutaten für das Dressing verrühren und mit den restlichen Zutaten 

aus Punkt 4 vermischen.
6.	 Die fertigen Kartoffeln dazugeben, verrühren und sofort genießen.
 
Wichtig: Wenn ihr den Salat erst später essen wollt, gebt die Kartoffeln 
erst kurz vor dem Servieren dazu, damit sie schön knusprig bleiben.

J A C Q U E L I N E
K O C H T

Crunchy

Kartoffelsalat

Als Drillinge, auch Kleinsortierung oder Feldware genannt, bezeichnet 
man Kartoffeln einer speziellen Größensortierung, unabhängig von der 
Kartoffelsorte. Die Größen langovaler bis langer Sorten von 25 bis 35 mm 
und Knollen runder bis ovaler Sorten von 25 bis 40 mm laufen unter der 
Bezeichnung Drillinge und können mit Schale gekocht werden.
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K I D S

Wir sind neugierig und möchten von deinem schönsten 

Ferienerlebnis 2024 erfahren. 

Male ein Bild oder mach ein Foto.

Zu gewinnen gibt es wieder Gutscheine.

Viele Kinder haben uns das Lösungswort des letzten  
Rätsels („Tannenbaum“) als selbst gemaltes Bild mitgeteilt. 
Alle Kunstwerke waren am Weihnachtsbaum in unserer  
Geschäftsstelle zu bewundern.

Danke für eure Bilder!

Wir gratulieren den Gewinnerinnen und Gewinnern: 
Karina, Kristina, Romeo, Leni und Emilia aus Stadthagen; 
Francesco aus Obernkirchen und Pippa aus Lüdersfeld. 
Alle erhielten einen 10-Euro-Gutschein für Spielmit in 
Stadthagen.

Dein schönstes 
Ferienerlebnis

Schick dein Bild oder das Foto bis zum 20. Oktober 2024 
per Post an WohnBau, Enzer Straße 94, 31655 Stadthagen 
oder per E-Mail an info@wohnbau-shg.de. 

Bitte die Einsendung mit Namen und Adresse versehen. 
Die nach Artikel 13 DSGVO bei der Datenerhebung zu machenden 
Informationen finden Sie auf unserer Website unter 
https://wohnbau-shg.de/kontakt/datenschutzbestimmungen/

A U S  D E R  M I E T E R S C H A F T

Mieterfahrt war ein Erfolg

Im letzten Jahr ging es mit unseren Mieterinnen und Mietern in die Auto-
stadt Wolfsburg auf den Weihnachtsmarkt. Der Bus war gut gefüllt und 
alle hatten viel Spaß. Nun nehmen wir Ideen für die nächsten Mieterfahr-
ten entgegen. Sprechen Sie uns an, wenn Sie Vorschläge haben!
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[1]	 Selbst gemachter Reinigungsschaum eignet sich u. a. fürs

[2]	 Wo haben wir die meisten Wohnungen?

[3]	Mit welchem Grill sind Sie auf der sicheren Seite?

[4]	 Wie wird das Telekommunikationsgesetz abgekürzt?

[5]	Wo ist Frau Schröder aktuell unterwegs?

R ÄT S E L  U N D  C O .

Wer diese Ausgabe aufmerksam gele-
sen hat, kann unsere fünf Rätselfragen 
sicher mit Leichtigkeit beantworten. 
Schreiben Sie die Antworten einfach  
in die dafür vorgesehenen Felder und 
bilden Sie aus den ausgewählten 
Buchstaben das Lösungswort. Das schi-
cken Sie einfach mit der unten stehen-
den Postkarte an die WohnBau oder 
per E-Mail unter dem Stichwort „Rät-
sel“ an info@wohnbau-shg.de. Einsen-
deschluss ist der 15. September 2024.

Mitmachen lohnt sich, denn unter allen 
richtigen Einsendungen verlosen wir einen  
30-Euro-Einkaufsgutschein Ihrer Wahl.

 
Teilnahmeberechtigt sind Mieter der WohnBau  
und Einwohner des Landkreises Schaumburg.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle Teilnehmer  
erklären sich einverstanden, dass Vor- und Zuname 
im Fall des Gewinns in der kommenden Mieterzei-
tung veröffentlicht werden. Hinweise zur Daten-
verarbeitung sind abrufbar unter: www.wohnbau-
shg.de/impressum/datenschutzerklaerung/
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Mitmachen und gewinnen!Glückwunsch!

Im Rätsel unserer letzten 
Ausgabe war das Lösungs-
wort „Dachs“ gesucht. 

Aus den vielen richtigen 
Einsendungen losten wir 
Herrn Häsemeyer aus Stadt-
hagen als Gewinner aus. 
Er darf sich über einen 
30-Euro-Einkaufsgutschein  
freuen.
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Das Lösungswort aus den 
fünf Rätselfragen lautet:

1 12 19 28 37



12 *NOTIZEN aus der Nachbarschaft.

A K T U E L L E S

Wir haben uns einen neuen Fotowettbewerb 
überlegt. Machen Sie Vorher-Nachher-Bilder, 
wenn Sie daheim kleine Renovierungen 
durchführen: zum Beispiel neue Tapeten an-
bringen, neuen Bodenbelag verlegen oder 
die Wände streichen oder ...

Renovieren und gewinnen

Ihre Fotos schicken  
Sie uns bis zum 
15. September 2024 
per Post an 
WohnBau, 
Enzer Straße 94,
31655 Stadthagen 
oder per E-Mail an 
info@wohnbau-shg.de. 

Als Gewinn verlosen 
wir dreimal einen 
Mietnachlass in
Höhe von je 250 Euro. 

Das Mitmachen lohnt 
sich also!

Gewinnen Sie 
einen von 

drei Mietnachlässen 
 in Höhe von je 

250 Euro!

Teilnehmen können alle Mieter der 
WohnBau. Bitte die Einsendung mit 
Namen und Adresse versehen. Die 
nach Artikel 13 DSGVO bei der Da-
tenerhebung zu machenden Infor-
mationen finden Sie auf 
unserer Website unter 
https://wohnbau-shg.de/kontakt/
datenschutzbestimmungen/

Absender:

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Entgelt 
zahlt  

Empfänger

Antwort

Kreiswohnungsbaugesellschaft  
mit beschränkter Haftung  
Schaumburg
Enzer Straße 94
31655 Stadthagen


